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Kreisliga Herren Gruppe 2

MTV Eintracht Bledeln VI : TSV Heisede 
Samstag, 30.10.2021, 18:30 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Kreisliga Herren Gruppe 2 für den 
TSV Heisede

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Christof Skabowski nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Heisede im Match der Kreisliga Herren Gruppe 2
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam MTV Eintracht Bledeln VI, das eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:35) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Christof Skabowski, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Prause / Klinke wehrten eine 1:0 Satzführung von
Kaczmarczyk / Bormann ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. In toller
Verfassung präsentierten sich Prause / Engelke im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Förster / Paulsen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Gronau / Haschke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bergel /
Skabowski. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bergel / Skabowski mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Timo Prause und Andreas Paulsen, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Ohne Satzgewinn für Dominik Klinke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andre
Förster. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Der
Start in die Partie hätte für Peter Prause besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Peter Bergel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Mannschaft bei. Nichts auszurichten hatte dagegen daraufhin Konrad Gronau bei seinem 0:3
gegen Uwe Kaczmarczyk. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Marius Haschke über die 1:3-Niederlage gegen Christof Skabowski
hinweggetröstet werden musste. Lange dagegenhalten konnte Sascha Engelke beim 2:3 gegen
Andreas Bormann. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bormann zu Ende ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Timo Prause lag gegen Andre Förster bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel einen anderen Verlauf gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Prause mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Andreas Paulsen fand Dominik Klinke von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim
0:3 gegen Uwe Kaczmarczyk fand dagegen Peter Prause von Anfang an keine Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
5:7. Konrad Gronau bekam es nun mit Peter Bergel zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Konrad Gronau am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Bormannwar für Marius Haschke letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Ein Satz reichte nicht, weshalb Sascha
Engelke die Begegnung gegen Christof Skabowski letztlich mit 1:3 verlor. Ein insgesamt knapper
Mannschaftssieg fand sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der MTV Eintracht Bledeln VI in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 31.10.2021
gegen den SV Teutonia Sorsum IV bevor. Für den TSV Heisede steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Teutonia Sorsum IV am 12.11.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:8 geht.

 Punkte:
 MTV Eintracht Bledeln VI

Doppel: Prause / Klinke (1), Prause / Engelke (0), Gronau / Haschke (0) 
Einzel: T. Prause (2), D. Klinke (1), P. Prause (1), K. Gronau (1), M. Haschke (0), S. Engelke (0) 

 TSV Heisede
Doppel: Förster / Paulsen (1), Kaczmarczyk / Bormann (0), Bergel / Skabowski (1) 
Einzel: A. Förster (1), A. Paulsen (0), U. Kaczmarczyk (2), P. Bergel (0), A. Bormann (2), C.
Skabowski (2)


